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Halle Sonnabend
LeroyBeaulien über die wirthſchaftliche Kriſis

W änſt i irthſchaftDie gegenwärtigen ungünſtigen Erſcheinungen im wirdnéelichen Ken welche man zumeiſt ſchlechthin als en volle
im Welthandel bezeichnet ſind in der de end undwirthſchaftlichen Literatur noch immer nicht ſo e

ürdi Bedeutſamkeit der Erſcheinungunbefangen gewürdigt wie es der Bedeutſam Pexer dationen
entſpricht Die volkswirthſchaftliche Literatur an z Wblem ſeit
hat ſich dagegen gerade mit dieſem wichtigen an ſteht Eng
mehreren Jahren ſehr eingehend beſchäftigt v ne Levi und
land mit den Arbeiten von Goſchen Hanſard vor Jahres
Giffen denen ſich der Belgier Pirmez iter r anzoſe Leroy

ne e e enBeaulieu mit einer Der Tarleng anſchließen In Deutſch
n hein die auf dem Gebiete der

land haben leider wie J Sozialpolitik herrſchenden bitteren
praktiſchen Wirthſchafts und Sosia rath Unbefangenheit
Kämpfe die für ſohe e r t n Artitelnvielfach zerſtört nur in vereinzelten beachtenswer gen
in Zeitungen und Zeitſchriften oder in einzelnen un en von
Spzzialarbeiten wie z B in der trefflichen Abhandlung Gr
Naſſe s über die Währungsfrage tritt eine unbefangene m
hervor Um ſo dankenswerther iſt es daß jetzt die zuletz
genannte Abhandlung des in Deutſchland zu wohlverdientem
Anſehen gelaugten franzöſiſchen Nationalökonomen Paul Leroy
Beaulien Das Sinken der Preiſe und die Welt
handelskriſis in deutſcher Ueberſetzung auch dem deutſchen
Publikum allgemein zugänglich gemacht wird Die Schrift
zeigt die großen Vorzüge Leroy Beaulieu s ſein umfaſſendes
Wiffen ſeinen für die Erkenntniß wirthſchaftlicher Vorgänge
geſchärften Blick und ſeinen unerſchütterlichen Freimuth in
allen Theilen und behandelt überdies wie ſo manche franzöſiſche
wiſſenſchaftliche Arbeit eine ſchwierige und ernſte Materie mit
ſolchem Geſchick daß ſie von jedem Gebildeten mit Nutzen
und Vergnügen geleſen werden mag zumal die Ueberſetzung
durch Dr v Kalkſtein Berlin L Simion ihr dieſen Charakter
voll gewahrt hat Mit einer Schilderung der in neueſter Zeit
beobachteten Abnahme des internationalen Waarenverkehrs
für alle Hauptländer beginnend zeigt der Verfaffer zunächſt
daß die dafür von den Bimetalliſten beigebrachte Erklärung
durchaus auf Jrrthum beruht Einen beſonders intereſſanten
Theil der Abhandlung bildet der hierbei in überzeugender
Weiſe gelieferte Nachweis daß die Annahme eines allgemeinen
Preisniedergangs unrichtig iſt da neben vielen Preisrück
gängen doch auch auf großen Gebieten des Lebens eine nam
hafte Vertheuerung ſtaktgefunden hat Der Verfaſſer zieht
alsdann die wahren Urſachen der in ihrer richtigen und ihrer
falſchen Bedeutung mit treffender Freiheit Fwürdigten ſo
genannten Ueberproduktion ans Licht die Erſchließung der
roßen Kontinente die Verbeſſerungen der Technik die neuen
derkehrswege den verbeſſerten Geldumlauf das Anwachſen der
andelsflotten 2zec Einen großen Theil der Schuld an den

wirthſchaftlichen Krankheitserſcheinungen ſchreibt
er daneben der Schutzzollpolitik zu ebenſo wie anderen künſt
lichen Förderungen der Gewerbthätigkeit und der zweckwidrigen
koſtſpieligen Vermehrung der öffentlichen Arbeiten welche
Steuerdruck und Entziehung der Mittel für die Privatthätig
keit zur Folge haben Nachdrücklich bekämpft er deshalb auch
die Anſicht daß man die jetzt beobachteten tiefeingreifenden
Veränderungen im wirthſchaftlichen Leben der Völker durch
künſtliche Eingriffe der Staatsleitung in den Geſchäftsgang
beſeitigen müſſe oder auch nur könne Der Haushalt der
Welt iſt das iſt wie ein der Ueberſetzung beigegebenes
Vorwort mit Recht hervorhebt das Schlußergebniß der Unter
ſuchung in eine neue Epoche eingetreten deren Urſachen
und Wirkungen ſo tiefer und großer Art ſind daß alle aus
vorübergehenden zufälligen und einzelnen Vorgängen oder
Maßnahmen abgeleiteten Erklärungen von vornherein als ver
fehlt und beſchränkt angeſehen werden müſſen daß daher alle
künſtlichen Eingriffe von oben welche die Dinge einſeitig auf
faſſen und verbeſſern wollen nur auf Jrrthum beruhen und
nur Unheil ſtiften können Viele welche ſich ein eigenes
Urtheil in wirthſchaftlichen Dingen gebildet haben werden
wenn ſie auch im ganzen auf dem Standpunkt des Verfaſſers
ſtehen doch in Einzelheiten hie und da ſeinem Urtheil ſich nicht
unbedingt anſchließen Aber Keiner auch kein grundſätzlicher
Gegner wird das Ganze lefen ohne eine tiefere Anregung und
dankenswerthe Belehrung zu einpfangen Der überaus wohl
feile Preis der deutſchen Ausgabe wird hoffentlich die gute
Folge haben dieſe Anregung und Belehrung in recht weite
Kreiſe zu tragen

Die Witternngsverhältniſſe im mittleren Deutſchland
während des Juli 1886

Nachdruck nur mit voller Quellenangdabe geſtattet

Jn der nachfolgenden Ueberſicht ſind die Reſultate der Be
obachtungen an den 9 mitteldeutſchen Stationen Münſter Mü
Kaſſel Hannover Hn Magdeburg Ma Halle Hh
Chemnitz Ch Berlin Be Grünberg G und Breslau Br
benutzt worden

Der Juli 1886 bildet in der ununterbrochenen Reihe der
Monate mit klimatiſchen Erſcheinungen von beſonders intenſiver
Form bereits den dritten Es iſt ſ Z in den Berichten über den
Mai und Juni d J des Näheren ausgeführt wie dieſe Monate
reich an Entladungen und verheerenden Niederſchlägen waren
das Gleiche gilt auch mit Bezug auf den Juli Zwar iſt er ja
der Vertreter unſeres meteorologiſchen Sommers und als ſolcher
berechtigt uns mit dem Jahresmaximum der Niederſchläge und
der Gewitter zu bedenken immerhin aber dürfte auch hierbei das
Ueberſchreiten einer gewiſſen Grenze als unbehaglich empfunden
werden und es wird dieſe Unannehmlichkeit ſicher nicht abge
ſchwächt wenn wie es im vergangenen Monat der Fall war die
Temperatur ſelbſt im Mittel für das ganze hier betrachtete Ge
biet noch um mehr als 10 unter der normalen bleibt Kühl
naß gewitterreich ſind alſo kurz geſagt die Beiwörter für den
Juli in ſeiner Geſammtheit der doch auch wieder anzuerkennen
der Weiſe in ſeiner Zergliederung öſter ja vielfach eine in jeder

Beziehung ſowohl für Vergnügungsreiſen als auch für die vom
Wetter abhängigen Gewerbe willkommene Witterung aufzuweiſen
hat Wohl überall hat die Ernte begonnen und noch im Juli er
heblich gefördert werden können

Mäßig hoher Luftdruck beeinflußte an den meiſten Tagen des
Monats das Wekter Mitteldeutſchlands Mit großer Beharrlich
t blieb in den erſten 6 Tagen der Kern eines barometriſchen

d arimums im Weſten von uns erſt am 7 erſtreckte es ſich über
die ganze Südhälfte Europas die Phrenäen Halbinſel abgerechnet
überall heiteres trockenes und ruhiges Wetter verurſachend aber

nur für einen Tag Schon der Morgen des 8 zeigt den
ſten Druck auf den aquitaniſchen Golf zurückgedrängt während

Aber Mitteldeutſchland und Holland zwei Depreſſionen ſich ge
t unter deren Einwirkung der Himmel ſich bewölkte

ie Temperatur erheblich ſank Bis 99 unter die normale
ildet hattund die m

I Beilage zu Pr 188 der Saale Zeitung
vertiefte ſich die Morgentemperatur am 10 wo in Chemnitz nur89 b i Breslau 90 beobachtet wurden Auch die enden
Tage zeigten noch zu geringe Temperaturen bis zum 18 an
welchem Tage die normale Wärme nahezu erreicht war Vom
19 bis zum 26 iſt das Wetter warm zu nennen wiewohl ver
einzelt ein immer nur unbedeutendes Zurückgehen hinter die
Normaltemperatur vorkam
land ein Gebiet hohen Drucks welches nun wiederum einer
Depreſſion Platz machte die am Morgen des 28 über dem
Skagerrack lag und von hier aus im mittleren Deutſchland ſtarke
Bewölkung weſtliche bis nordweſtliche Luſtſtrömung und raſche

rung hervorrief welch letztere bis zum Monatsſchluſſe
auhielt

Mit Beziehung auf das zeitliche Vorkommen der Gewitter ſei
noch bemerkt daß für Mitteldeutſchland der 10 12

20 25 und 27 30 gewitterfrei waren daß alſo die Hälfte
15 aller Tage Gewittertage waren Von beſonderer Heftigkeit

unter dieſen elektriſchen Entladungen waren die am Morgen des
am Nachmittag und Abend des 22 und am Abend des 31

Die größte Ausdehnung erreichte das Gewitter vom 22 deſſen
zwiſchen Rhein Mainz und Oder Küſtrin beobachtet

wurde
Ueber die mittleren Temperaturen der einzelnen Monats

abſchnitte in Graden nach Celſius enthält ausführlichere An
gaben nachſtehende

Tabelle I

Mü K Hn Ma Hl Th Be Br1 10 149 14 9 15 1 163 1422 146 16 4 15 6
11 20 154 15 22 16 22 16 6 1633 16 4 165 15 1
2ä 30 16 7 16 6 17 9 17 9 173 18 8 183 17 9
Monat 15 7 15 6 16 4 17 0 16 0 164 17 1 16 3
Die Temveraturen beziehen ſich überall auf 8 Uhr morgens

nur für Halle ſind diejenigen für 6 Uhr morgens benutzt Die
in Tabelle I enthaltenen Mitteltemperaturen lagen mit Ausſchluß
der für die III Dekade in Halle und Chemnitz ſtets unter der
normalen Um welchen Betrag es in jedem einzelnen Falle zu
kühl war zeigt

Tabelle II

Mü K Hn Hl Ch Be Br10 5 3 7 7 1 2 611 20 22 232 18 60 3 06 213 8
21 31 9 8 1 2 1 3Monat 9 7 5 4 4 4 0Die Dekade war in Halle um 7 in Chemnitz um 2 zu

warm
Die vorgekommenen Schwankungen der Temperakturen an den

einzelnen Stationen zeigt
Tabelle III

Maximum am Minimum am Schwankung

Mü 280 19 70 29 210K 330 21 60 1 29 270Ma 320 22 80 1 11 12 16 18 24 240Hl 310 22 80 11 12 2309Be 320 20 109 11 12 14 16 29 30 220
Br 319 26 80 II 2309Mittel 31 20 S 798 S 230 4Die Niederſchlagshöhen nach mm endlich enthält

Tab IV
Mü K Ma HlI HlU Ch Br10 0 9 I 39 238 84 5211 20 24 309 18 27 26 13 2221 31 4 32 31 233 21 497 37Monat 388 71 60 89 75 164 111gegen normal 5390 12790 1099 255820 210

Jn der zum Schluß folgenden ſpeziellen Witterungsüberſicht
für Halle ſtehen in Klammern die jedesmal zugehörigen35jährigen Mittelwerthe Luftdruck Monatsmittel 6 Uhr
morgens 753 61 mm 754 08 2 Uhr mittags 75329 753 60
10 Uhr abends 753 44 753 95 Tagesmittel 753 45 753 88
Maximum 761 1 mm am 3 morgens bei leichtem Südweſt Mi
nimum 744 2 am 24 morgens bei leichtem Südoſt Temperatur
Monatsmittel 6 Uhr morgens 16 0 16 2 Uhr mittags 21 0
23 10 Uhr abends 15 8 17 Tagesmittel 17 6 18 Maxi
mum 31 0 323 am 22 Minimum 6 11 4 am 11 und 12
Die überhaupt bisher im Juli beobachteten Extreme ſind 35 8
am 23 1868 und 5 am 28 1881 Abſolute Feuchtigkeit
der Luft Monatsmittel 6 Uhr morgens 12 0 mm 2 Uhr mittags
128 mm 10 Uhr abends 11 7 mm Tagesmittel 12 2 mm 11
Maximum am 22 mittags 19 2 mm Minimum am 10 früh
8,3 mm Relative Feuchtigkeit Monatsmittel 6 Uhr morgens
87 9 Proz 2 Uhr mittags 68 9 Proz 10 Uhr abends 86 6 Proz
Tagesmittel 81 1 Proz 71 Maximum 100 Proz 3 mal bei
Nordweſt Minimum 49 Proz am 2 mittags bei Weſt Nieder
ſchlag Hauptſtation 80 4 mm 73 Filialſtation 75 1 mm Die
größte Niederſchlagsmenge in 24 Stunden war die vom 9 10
mittags I 30 5 mm II 27 9 m Winde nach ihrer Häufigkeit
im vergangenen Monat geordnet nebſt Angabe ihrer Prozent
antheile an den Geſammtbeobachtungen

SW SO NW W S N O O Stille
18866 399 25 J 2normakl 13 7 22 19 7 2885 4Abweichung 19 18 I II 3 7 7 4 4

Die Windſtärke überſtieg nur an 15 Beobachtungsterminen
von 93 den Grad 1 0 Windſtille 6 Orkanſ erreichte

aber nie den Grad 4 Sturm die mittlere Windſtärke iſt danach
auch nur für 6 Uhr morgens 1 mittags 2 Uhr 4 abends
10 Uhr 2 die Norm des Anſchwellens der Windſtärke am
Mittag tritt alſo auch hierbei deutlich hervor Bewölküng
0 völlig heiter 100 völlig bedeckt 6 Uhr morgens 58
57 2 Uhr mittags 64 60 10 Uhr abends 44 50 Tagesmittel

54 56 Die Charakteriſtik der einzelnen Tage zeigt heitere
Tage 4 trübe 4 Tage mit 250 und mehr 9 Tage mit Regen 13
mit Gewittern am Orte 3 mit Gewittern in Hörweite 1
Altona 6 Auguſt Dr R Kleemann

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

ro Prettin 11 Aug Der vorgeſtrigen Gewitterſchwüle
folgte abends plötzlich ein heftiger Sturm Derſelbe zertrümmerte
u a in dem benachbarten Groß Treben dem Windmühlenbeſ H
einen großen Theil des Mühlenwerkes und brach die Mühlen
ruthen in Splitter Den Mann trifft Schlag auf Schlag Vor
Jahresfriſt wurde dieſelbe Mühle vom Blitz zertrümmert Dieſes
Frühjahr brach der Sturm nachdem die Mühle neu erbaut war
wiederum einen Flügel herunter Erſt ſeit kurzer Zeit iſt alles
wieder fertig und heute ſteht der arme Mann abermals vor den
Trümmern ſeines kleinen Beſitzthums Der Sturm der ſich
bald wieder legte hatte von allen Seiten ſchwere Gewitter
herangetrieben und Feuerſcheine zeugten bald von der zerſtörenden
Wirkung der gewaltigen Blitzſchläge Der erſte Squag fuhr auf
der Laſt einem allein ſtehenden Riltergute in den Ochſen
und Pferdeſtall erſchlug einen Ochſen und ſtreckte eine Reihe
Pferde zu Boden von denen vier todt und zwei betäubt waren

K Erfurt 11 Aug Jn der am Montag ſtattgefundenen
Hauptverſammlung des hieſigen über 100 Mitglieder zählenden
Kanarienzüchter Vereins wurde beſchloſſen im Januar 1887
eine größere Kanarien Ausſtellung verbunden mit Ver
looſung zu veranſtalten Nächſten Sonntag beginnt unſer
Schützenfeſt Daſſelbe dauert bekanntlich 8 Tage

Auch in dieſer Zeit lag über Deutſch d

14 Auguſt 1886
A Seehauſen i/A 11 Aug Jn hieſiger Gegend ſteht noch
immer das Hüteweſen d h die Gewohnheit der Landlente zum
Hüten ihrer Viehheerden Schnulkinder zu benutzen in Blüthe
letzter Zeit iſt dieſer Brauch ſo ausgeartet daß die Aufmerkſam
keit der Schulbehörden darauf gelenkt worden iſt Auch die kgl
Regierung fordert in ihrer letzten Verfügung die Lehrer auf in
en amtlichen Unterredungen ſich über Mittel und Wege zur

Beſeitigung des zum Unweſen gewordenen Brauches zu änßern
P Staßfurt 11 Aug Bei ſeinem 12 Stiftungsfeſte wurde

dem hieſ Männerturnverein von den Jungfrauen ein präch
tiges Fahnenband geſtiftet Der geſtern abgebrannte
Diemen gehörte der Firma Röhne Lücke Böckelmann in
Atzendorf Faſt wäre dabei auch eine polniſche Arbeiterin ver
unglückt die jedenfalls in dem Diemen nächtigen wollte Das
herzogl Salzwerk Leopoldshall erhält in nächſter Zeit eine eigene
Bergkapelle die Hr Muſikdirektor Schulz ausbildet

Schönebeck 11 Aug Jm benachbarten Leitzkau fand
dieſer Tage ein bedauerlicher Unglücksfall ſtatt Der Sohn
des Hrn v M wollte mit andern Knaben Sperlinge ſchießen
Ein Knabe lief voraus und jagte Sperlinge auf Plötzlich ging
das Gewehr los und der Schuß traf den vorausgeeilten Knaben
in Hals und Bruſt welchen Verletzungen derſelbe erlegen iſt
Auf den Douglas ſchen Braunkohlenwerken werden die
Arbeiter dieſer Tage einen Feſttag haben Es gelangt nämlich
die 10,000 Lowry Braunkohle zur Verſendung aus welchem An
laß eine beſondere Feſtlichkeit ſtattfindet Heute und morgen
feiert hier unſere Schützengilde ihr r Beim Königsſchießen gab Hr Schiffseigner Enger den beſten Schuß 56 Ringe
ab und erſchoß ſich die Königswürde

H Bernburg 11 Aug Das 8 Heft des IV Bandes der
Mittheilungen des Vereins für Anhaltiſche Geſchichte
und Alterthumskunde enthält folgende Abhandlungen Die
herzogliche Sammlung unterländiſcher Alterthümer im Schloſſe
zu Großkühnau bei Deſſan vom Hofrath Dr Hoſäus in Deſſau
Geſchichte des Amtes Gröbzig von O Eckſtein in Jlberndorf
Ein Glaubensbekenntniß der Fürſtin Margarethe von Anhalt
von Hofrath Hoſäus Eliſa von der Recke in ihren Beziehungen
zu Deſſau und Wörlitz Fortſetzung Von dem Vorgenannten

Sondershauſen 10 Aug Das fürſtliche Konſervatorium
für Mufik hierſelbſt Protektor Se Durchlaucht der regierende
Fürſt und Direktor Hr Hofkapellmeiſter Adolf Schultze beginnt
das Winterſemeſter am 23 Sept Aufnahme Prüfung am 20 Sept
Die Anſtalt verfügt bekanntlich über einen gediegenen Stamm
der tüchtigſten Lehrkräfte

Ergangenen Einladungen folgend hatten ſich am 7 u 8 d
zahlreiche Herren in Seeſen zuſammengefunden um die Bildung
eines Harzklubs zu vollziehen eine Vereinigung entſprechend
den Vereinen für die Gebiete der Alpen des Thüringer Waldes
der Vogeſen des Schwarzwaldes 2c Jn der Verſammlung waren
23 Orte vertreten Den Vorſitz führte Hr Hauptmann a D
Spatzier Seeſen Es wurde die Bildung eines bezüglichen Klubs
beſchloſſen Die nächſte Generalverſammlung wird im April in
Goslar ſtattfinden

Vermiſchtes
Rumäniſche Miniſter unter ſich Ein Streit zwiſchen

dem rumäniſchen Juſtizminiſter Statescn und dem Senator
Gradiſteanu es handelte ſich um eine Beſchimpfung auf offener
Straße hat ein Nachſpiel gefunden welches peinlichſtes
Aufſehen erregt Gradiſteanun richtete an den Juſtizminiſter ein
Schreiben worin er einen öffentlichen Widerruf forderte und
welches mit den Worten ſchloß Jch ſchicke Dir ein paar Ohr
feigen und hoffe daß Du mich der Pflicht überheben wirſt ſie
Dir wirklich zu appliziren Da der Juſtizminiſter keine Ant

in r güthrte Gradiſteann am nächſten Tage ſeine Drohung
wirklich aus

S e Frl Lilli Lehmann am Donnerstag diekontraktlich feſtgeſetzte Konventionalſtrafe für ihren Kontraktbruch
in Höhe von 13,500 M im Bureau der Generalintendantur be
zahlt hat wird ſeitens der letzteren nunmehr die definitive Ent
laſſung der Sängerin aus dem Verbande des kgl Opernhauſes
an Allerh Stelle befürwortet werden

Der Reichshund entlaufen Aufregung herrſcht ſeit
Dienstag abend unter dem Aufſichtsperſonal der königlichen
Thierarzneiſchule in Berlin Der dem Reichskanzler gehörige
Hund Tyras der ſich behufs einer Operation in der erwähnten
Anſtalt befand iſt am gen Tage von dort entlaufen Trotzdem
man ſelbſt die Hilfe der Polizei in Anſpruch genommen und nach
allen Revieren Depeſchen aufgegeben hat um des Flüchtlings
wieder habhaft zu werden ſind doch alle Nachforſchungen nach
demſelben bisher refultatlos geblieben

Feuersbrünſte Die Stettiner Fettwaarenfabrik in
S grv iſt am 10 Aug ein Raub der Flammen geworden

urch den Brand ſind große Vorräthe an Harz und Oel im
Werthe von etwa 10,000 M vernichtet während der Geſammt
ſchaden etwa 60,000 bis 80,000 M betragen wird Jm Markte
Silleine trensciner Komitat dem Vereinigungspunkte der Waag
thalbahn und der Kaſchau Oderberger Bahn ſind 400 Häuſer
abgebrannt Der Schaden betrögt eine halbe Million

lJn Neuſeeland iſt ein Flächenraum von 2000 Quadr
Meilen durch die jüngſten vulkaniſchen Umwälzungen mit über
3 Zoll Staub bedeckt Auf 400 Quadratmeilen iſt die Vegetation
gänzlich vernichtet

Durchſuchung Jn Berlin wurde am Donnerskag vor
mittag der nach Charlottenburg fahrende Wagen der Berliner

Packetfahrt Geſellſchaft auf der Ringſtraße von einem berittenen
Gendarmen angehalten und Schaffner und Wagen nach Brief
ſchaften durchſucht das Suchen war jedoch ohne Erfolg Der
Gendarm erklärte dazu beauftragt und ermächtigt zu ſein die
Durchſuchung nach ſeinem Belieben öfters vorzunehmen

Eine launige Satire auf die pariſer Herren
moden bringt der Figaro in ſeinem letzten Fremdenführer
Die betr Stellen lauten Jn Deiner Eigenſchaft als Fremder
biſt Du verehrter Leſer von vornherein ſtets ſchlecht gekleidet
denn in den Augen des Pariſers zeichnet ſich jeder Ausländer
durch geſchmackloſes Koſtüm aus Geſchmack hat und kennt man
eben nur in Frankreich Man hat engliſche Zeugſtoffe deutſche
Wäſche italieniſche Spitzen aber gute Schneider und Modiſtinnen
giebts nur bei uns Der Fremde wird ſich alſo vor allen Dingen
hier einkleiden laſſen müſſen Wer ehie ſein will hat ſein Haupt
unter einen Hut zu bringen der mindeſtens m hoch iſt eine
Krempe von wahnſinniger Breite aufweiſt und wie Speck glänzt
Dieſe Behauptung wird ſo tief ins Geſicht gedrückt daß man
von der Stirn abſolut nichts mehr ſieht Dafür reicht der Hals
kragen bis unmittelbar an das Kinn ein Kragen ohne 12 em
Höhe würde Dich zum unrettbaren Pbiliſter ſtempeln Auf dieErſtens des Oberhemdes wird weniger geſehen denn eine Kravatte

von gigantiſchen Dimenſionen breitet ſchützend ihren Fittich über
dieſen Theil des männlichen Weißzeugs Was ſonſt noch zum
Anzug gehört muß abſolut eng gepreßt wie geſchnürt erſcheinen
der Nock wird bis zur Kravafte hinauf feſt zugeknöpſt ein
etwaiger Ueberrock darf je nach Gefallen des Beſitzers länger
aber auch kürzer ſein als der Gehrock der in lehterem Falle gar
ſpaßig unter dem Paletot hervorlugt Schuhe und Stiefel natürlich
nach Art der Schnabelſchiffe ſpitz zulaufend Das linke Auge
wird mit dem Monocle bewaffnet wehe dem der ſich unterfängt
ohne Monocle zu erſcheinen Man iſt überhaupt ohne dieſes
kleidſame Möbel in der pariſer Geſellſchaft unmöglich Auch ein

r iſt obligatoriſch aber nicht etwa ein kokettes Röhrchen
von jener Schlankheit wie es die Elegants früherer Tage trugen
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e S iſt jetzt einfach shoking Nein ein Knüttel von furcht 308 bis 39 9 vez Spirins ber 100 git à 100 Proz L poo Proz loco

einfl nder Dicke muß es ſein auf den man ſich natürlich nichtetwa für Gott bewahre dazu iſt das Ding viel zu kurz man
hält es vielmehr in der Schwebe den Knopf vorn und balancirt
es ſorgfältig die Straßen durch Man gewinnt dadurch freilich
mehr das Anſehen eines Jongleurs als eines harmloſen Spazier
gängers per was thuts die Mode und die junge Herrenwelt
verlangt es

Nachprod 88 92

do Rend 75 16,40 17 20 16,40 17,20
Tendenz am 12 Aug Behauptet

11 Aug 12 Auga Brodraffinade

Wagreu und Produktenberichte

J Zucker4 Magdeburger Börſe
11 Aug 12 Augranulated M Rtall zucker I wueKry cker II 7 aringe 3 20 60 20 70 20,50 20 70

rn 7Korn Rend S 19,10 10,40 16 10 16,10

4

27 00 M 27 00in Brodraſfinade 26 50 26,75 26 50 26 75

rod Melis s SGBem Rafſinade 25,75 26,25 26,75 26,25
Gem Melis I 25 00 A 25 00 7Tendenz am 12 Aug Ruhig

Magdeburger Börſe vom 12 Auguſt
Rohzucker J Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Auguſt 21 05 11 bez Br 19 97 G u BrSeptember 10,5 bez Br dez bez bez u G
Oktober Dez bez 10 80 G

T rn 10 65 bez 10 80 G
2 St Aeteten der a loco 28,75 à 29,00

S 1 12 Aug Telegr Rohzuckerv Zuger feſt t r v Folß kg pr KRug 31,75 pr Sept
31,80 pr Okt Jan 33,60 Jan April 34,307 grron an Sear ee neer Nr 12 12 nom
R per 11 L Telegr Rübenzucker Sofort 27,50 Fres
Ang Fres Sept 27,50 Fres Okt Dez 26,75 Fres Jan März 27,25

csSie NewYork 11 Aug Telegr Fair refining Muscovades 4/ D

Kafſee
Hamburg 12 Aug Telegr Kaffee feſt Umſatz 4000 Sacke r 11 Aug Telear Fair Rio 95

Rio de Janetro 11 Aug Telegr Kaffeezufuhr in Rio während der
Woche 98,000 Torrath in Rio 220,000 Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten
75,060 do nach dem Kanal und nach der be 23000 do nach dem übrigen
Curopa 38,000 wirtlich verkauft ſei dem letzten Telegranim 78,000 Sack
Preis für good firſt 46,00 Wechſel auf London 21 Tendenz des Kaffee
marktes Sehr feſt

Rüden

Petroleum
Berlin 12 Aug Amtl Feſtſt Raffintrtes Standard white per 100kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gek Ctr Kündigungs

Loco Durchſchnittspr per dieſen Mon bis
Aug Sept 77 bis 9 per Sept Okt 22 94 bis e a per Okt Nov

per Nov Dez
Stettin 12 Aug Telegr Petroleum loco verſteuert Uſance 1

Tara 10,75 M
Hamburg 12 Aug Telegr Matt Standard white loco 6,80

Br 6,20 Gd pr Aug 6,20 Gd pr Sept Dez 6,40 Gd
Bremen 12 Aug Telegr Schlußdericht Standard white loco

à 6,20 Br Ruhig aber feſt
Antwerpen 12 Aug Telegr Schlußbericht Raffintrt Type welß

loco 155/ bez 155/ Br pr Sept 16 bez 16 Br pr Olt 16 bez
16 Br pr Sept Dez 16 bez 16 Br Ruhig

New York 11 Aug Telegr Rafſinirtes Petroleum 702 Abel Teſt
in New York 62 Gd do do in Philadelphia 68, Gd rohes Petroleum
in NewYork 6 do Plpe ine Certiſicates D 61 C

Spiritus
Berlin 12 Aug Amt Feſtſt Sptritus pr 100 Lt à 100 Proz

10,000 Proz Termine feſter Gekündigt 240,000 L Sündigungspr 38 1
bez Durchſchnittspr M loco ohne Faß 38 88,6 per dieſen Mon
38,1 bis 38,2 per Aug Sept 38,1 bis 38,2 bis 38,6 bez per Sept Okt
38,4 bis 38,7 bis 88,6 bez per Okt Nov 88,5 bis 38,6 bis 39 2 bez per
Nov Dez 38 4 bis 38,7 bis 49 1 dez Dez Jan bis bez per Jan

r

Magdeburg 12 Aug Vartoſſeildrreng für 10,000 Lite rProz loco
Kaufmannſchaftohne Faß 0 ne Kartoſfelſpirttusdeburg 12 Aug Hermann WaltherSbco ohne Fs 39,70 G Ab Speicher unter freier Vorhaltung

r Gebinde 40 50 Gd
Letpzig 12 Aug Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 39,00 Gd

Wenig verändert ohne Faß 36,80 pr Aug 37,2012 legr Locopr Seht v Be pr Vit c h Nov Dez 36 60 Gelünd 20000 Liter

Pr 100 Lit 100 Proz pr AngNot reslau 12 Ang Felegrd h e 2746
Ott 837,20 pr Nov Dez 34,40r z W g Ma N loco 38,70 pr Aug Sept

8,00 pr Sept Okt 38,40 pr Htt Nov am vrHamburg 12 Aug Telegr u pr g S
pr Sept Okt Br per Okt Nov 25 2 Br per v z 5 woParts 12 Ang Telegr Matt pr Ang 47 ,75 pr Sept 46
gar Sept Dez 44,50 pr Jan April 42,59

Oelſagaten Oeke Fettwaaren
2 Aug Amtl Feſtſt HOelſaaten pr 100 kg GekündCtr S r tertäre Sommerraps iterrübſen M

Sommerrübſen M Räübsl pr 100 kg mit Faß Term behaupt
Gekündigt 200 Centner Kündigungspreis M Loco mit Faß 41 08 M
ohne Faß Durchſchnittspr

er Aug per S x per Se 43 0 bis 42 01Nov 42 per Nov Dez 42 6 ver Dez Jan JanFarnet bez Leinöl per 100 kg loco Lleſer
n Köln 12 Aug Telegr Rüböl loco 22,90 pr Aug
pr Okt 22,70 pr Mai 23,20Stettin 18

pr Sept Okt 42,00 M
Breslau 12 Aug Telegr Rüböl pr Sept Okt 42,25 M pr

April Mal h n M
Hamburg 12 Aug Telegr Rüböt matt loco 40
Parts 15 Aug Telegr Rüböl ruhig pr Aug 51,75 pr Sept

52,25 pr Sept Dez 54,75 pr Jan April 53,75
New York 11 Aug Telegr Schmalz Wilcox 7,25 do Far

banks 25 do Rohe Broihers 7,15
Hülſenfrüchte

Berlin 11 Aug Marktpr nach Ermlttl d kgl Pol Präſ Erdſend Wochen 20 36 Speiſebohnen wethe 20 40 Linlen
8

Berlin 12 Aug Amtl Feſtſt Mats per 1090 kg Loco behauptet
Termine Gekündigt 00 Ctr Kündigungspr 110,0 M Loco 109
115 M nach Qualität abgel Kündigungsſcheine Durchſchnittspr

per dieſen Monat 109,00 nom per Aug Sept 109 50 bis
per Sept Okt 109 00 per Okt Nov 108 per Nov Dez

M Türkiſcher M bez Amerikaniſcher M bez Erbſenr ine Kochwaare 160,0 200,0 Fulierwaare 132 142 M nach
ualität

Wien 12 Aug Telegr Mais pr Junl Jult Gd Br prJuliAug 5,85 Gd 6,90 Br neuer 69,20 Gd 6,25 Br
Peſt 12 Aug Telegr Mals pr Aug Gd Br pr1887 6,04 Gd 6,06 Br Kohlraps pr Aug Sept à O
NeweYork 11 Ang Telegr Mais New 50 C pro Buſhel

Mehl
Berlin 12 Aug Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 kg

unverſteuert tnel Sack Behauptet Eekündigt 1000 Ctr Kündtgungspreis
17 35 Durchſchnittspr M pr dieſen Monat 17 40 bis 17 45 bis

per Aug Sept 17 40 bis 17 45 bez per Sept Okt 17 40 bis 17 45bez per Okt Nov 17 55 bez per Nov Dez 17 60 vez per Dez Jan 18,10

bis bezBerlin 12 Aug Wetzenmehl Nr 00 22,50 20,75 Nr 0 20,75
18,00 Roggenmehl Nr 0 und 1 17,75 147,25 bez do feine Marken
Nr 0 und 1 19 0017 5 bez ver 100 kg brutto incl Sack Roggen
mehl Nr 0 12 M höher als Nr 0 und 1

Parts 1 Aug Telegr Mehl 12 Marques ſtelgend pr Aug
49 09 pr Fept 49,25 pr Sept Dez 49,50 pr Nov Febr 509,00 f

New Yord 14 Aug Telegr Mehl 3 D C im Faß 100 Pfd
Butter Eier Fleiſch

Berlin 11 Aug Ermittl d kgl Pol Präf Rindfleiſch von der Keule
1,10 40 do Bauchfleiſch 0,80 20 Schweinefleiſch 1,00 1,50
Kalbfletſch 1,00 1,650 Hamwielfleiſch 1,09 3,20 M Butter 1,80 2,690 M
per 1 Kg Eier 60 Stück 2,40 3,30 M

Berlin 12 Aug Vericht der ſtändigen Börſen Deputation für den
Eierhandel von Berlin Normale Eier je nach Qualität von 2,65 bis 2,82
M pro Schock Ausſortirte kleine Waare je nach Qualität von 2,20 bis 2,25
M per Schock Still

Nordhaufen 12 Aug Rindfleiſch 1,10 bis 1,80 Schweineflelſch
1,10 bis 1,30 Kalbfleiſch 0,80 bis 0,90 Hammelſleiſch 1,00 bis
1,10 Speck geräuch 1,40 bis 1,60 Butter 1,80 bis 20 Tafel
Butter 2,20 bis 2,40 M per 1 kg Eier Schock 2,60 bis 3,00 Käſe 8,59

Febr

12 Ziehung d 4 Klaſſe 174 Königl Preuß Lotterie
Ziehnng vom 12 Auguſt 1886

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummera
in Parenthefe beigefügt

Ohne Gewähr
140 60 550 86 272 77 6000 376 664 89 91 712 961 1010 195 238

300 39 50 63 89 307 469 97 515 26 38 56 83 688 770 3000 79 550
210 82 86 98 2074 80 550 85 108 11 90 6650 206 50 1300 96 408 59
72 30 549 56 625 28 882 960 72 3045 102 53 236 99 304 1300 31 400
55 99 502 12 41 58 640 44 73 820 30 80 907 29 800 36 92 4008 85
98 229 86 99 300 91 384 434 99 512 40 629 778 828 73 76 909

5043 1500 163 209 300 20 62 459 40 550 505 626 705 45 839 50
300 67 13000 924 65 6005 121 227 52 303 11 12 32 417 24 71 74 532
1550 89 91 613 43 51 3000 63 74 77 709 818 973 90 7083 207 39 85
1550 390 4 53 412 65 86 505 ſ300 71 604 27 60 550 68 3000 86 721
390 39 818 1300 33 48 98 979 6505 8008 33 75 121 31 68 300 220
5501 26 83 85 305 22 36 76 42 28 87 83 545 621 38 1300 52 715 8000
34 41 66 868 300 76 959 9165 82 239 96 408 11 42 97 509 27 86 550
64 84 89 300 624 36 43 705 8 300 27 94 3000 850 60

10012 1300 36 40 101 59 71 316 23 300 31 550 33 75 402 82 33
52 76 87 300 510 616 550 94 701 833 40 69 ſ550 11039 235 45 77
397 52 454 67 521 31 85 603 9 19 23 3001 30 62 761 802 44 909 12073
101 6 300 257 332 74 98 414 3000 35 630 550 31 300 39 550 65

Doge2 708 s 7 5 305r e e e eree5 79 375 512 52 300 637 650 41786 99 803 22 550 909 16110 76 203 300 24 364 422 o V 800
58 672 1300 717 33 1300 45 804 66 86 941 17086 87 151 30001 2960
334 46 61 490 59 546 57 617 49 735 808 51 904 12 60 18022 74 87

h e e e h So s du nes67 3 10 5 5576 1300 92 706 84 95 991 3000 97 13000 e
29980 85 1390 124 251 62 87 33 43 62 95 1300 451 300 89

517 3 1550 97 1500 602 5 651 650 729 51 847 49 76 921 94 21000
33 61 66 101 1500 25 79 315 37 51 412 19 e5 516 550 39 45

1390 66 617 58 63 706 17 819 3000 93 97 940 f1h600 22106 66 73 280
94 96,866 e 493 1300 501 601 3 84 708 864 74 560 981 23000 11
198 14 46 300 58 69 80 1550 86 93 203 29 73 85 522 26 40 41 78 445

e e het M 20 0he te 80 n be2 15 941 89 93 95 1309 910 16 a S87 254 81 92 400 71 545 78 610 36 785 300 96 925 32 49
1 90285 51 a 8 40,300 590 718 93 809 36 67 84 915 1300 31 818
94 27382 48 1300 58 487 510 76 89 300 647 1600 7597 59 517

i e e i e rere en e en n en40102 89 352 1500 70 400 514 669807 34 36 1559 912 81006 o 16 70 e a i Ut
710 97 5501 846 1600 84 800 901 60 e 73 90 182 304

h e n e a e e3900 8 94 258 80 311 13000 41 61 o 105
9 713 38,76 817 78 926 49 71 34016 do 38 95

215 254 65 404 8 660 8 15 3001 22 41 604 777 80d1 l 820

55071 156 62 800 70 213 18 33 35 120000 51 63400 73 507 80 600 e v 30 30088 e s 53
203 23 26 51 99 308 9 34 502 48 638 90 72 701 83 859 68 70 96 97 90

7116 24 1300 35 264 85 331 77 1500 91 466 85 878 618 70 3001
730 66 81 869 99 990 57 38014 84 191 236 40 565 364 96 hob 421 79

e e 40 13601 84 905 i1böo 89144205 69 315 429 584 645 738 48 66 827 945 84
465002 124 66 1500 229 51 1300 824 59 408 72 99 300 532 610 1523 57 716 S 32 41 838 1500 81 ob 904 67 86 3000

80 Ia 213 34 85 800ſ 339 67 98 414 48 59 1300 512 27 56 66 608 30
33 300 07 706 43 836 300 50 86 300 905 53 42014 43 61 65 13000
82 33,146 84 242 300 6 83 45 1300 61 402 300 23 56 514 300 24 52

15 8001 738 1300 87 69 838 43 1500 924 32 1650 50 3000 89
e s 33 70 77 1660 231 67 313 95 450 15600 682 791 823 27 34

916 44004 1300 12 3000 27 87 40 120 940 278 910 24 65 410r z 660 o5 524 681 723 1300 29 47 72 d 9 16 300 65 11600 901

bis bez per Febr März bis bez per April Mai

41010 300 98

bis 4,00 M
New York 14 Aug Telegr Speg 7 C pro Pfd

a nneeeee
636 730 74 1500 854 1300 996 46023 55 77 559 78 156 95 208 1500
31 76 80 317 61 73 473 99 538 693 752 74 803 48 941 47 008 119 22
34 300 39 63 206 38 79 1500 414 27 517 712 550 30 41 89 804 42
550 45 942 47 50 48004 103 28 58 1500 334 41 64 550 418 9
39 51 577 629 48 701 62 80 88 806 d5 83 912 19 49115 34 57 74 8
97 339 i 000 65 450 80 603 51 903 13000 6 859 7 14 55 0 84 300 89

50058 64 111 64 91 229 95 450 000 356 72 96 98 472 550 76 521
40 90 99 641 781 300 87 917 74 300 51015 40 1500 43 66 104 220
77 518 3001 43 57 64 3000 85 637 550 608 1300 86 91 704 43 61 8656
917 43 550 49 97 52049 86 91 194 216 30 5501 44 89 300 3 3 132052 402 27 650 65 521 28 62 88 690 710 22 38 8300 871 73 949 60
63017 1500 54 73 3001 201 12 61 382 549 79 635 1300 57 1500 68
736 87 92 1300 813 30 300 95 96 906 63 300 74 54032 3900 106
9 15 65 267 68 314 19 413 23 34 45 69 561 629 300 38 82 300 94
701 39 69 832 36 908 15

55065 196 260 61 69 305 18 50 53 425 27 613 66 72 300 731 931
88 56061 81 121 219 335 43 53 63 445 56 74 86 563 1500 604 52 703
20 300 40 92 864 ſ300 66 78 930 300 57040 45 15000 85 122 4
200 67 320 25 407 12 54 550 515 3000 603 5 10 39 765 803 12 7
902 550 36 84 58115 64 76 1550 89 300 279 99 323 97 418 6000
68 72 650 84 630 624 26 31 258 300 59 990 53036 39 47 800 174

55 41 87 90 611 1500 33 82 705 28 300 35 63 66 550
8 29 90

69042 45 66 650 198 203 550 7 44 346 406 24 32 1500 69 1500
95 545 80 708 858 901 1300 18 36 63 70 79 61040 70 98 121 261 455
1500 512 33 44 3001 81 698 849 52 69 550 91 9738 62087 157 550
49 56 273 308 408 62 521 34 77 760 841 916 89 650 63115 202 9 13
68 346 47 491 596 655 815 918 8001 57 64058 185 203 7 26 93 96
322 27 82 422 53 61 300 673 85 730 803 22 24 86

65002 38 43 550 46 52 103 5650 96 213 3000 42 67 315 492 97
817 612 1300 21 57 58 97 650 732 40 66001 99 134 91 3000 219 52
97 550 390 496 300 520 40 600 725 15650 27 300 52 865 99 67 005
26 51 61 87 106 7 300 66 209 33 364 300 97 425 56 68 90 524 3000
41 722 836 919 37 89 68113 1300 22 43 256 998 44 45 447 50155 670 1300 714 806 76 9e83 1300 98 69000 14 300 96 16 35 22

1600 74 86 223 60 302 21 49 300 466 99 509 99 618 48 13000 89 91 742 826 30 992
70017 121 47 97 206 11 550 368 74 98 412 24 77 88 3000 508 86

730 63 891 942 45 fö s 71015 53 550 61 0 560 84 98 146 228 42
46 300 57 70 77 88 1300 92 326 405 1300 72 94 509 28 63 673 720 808
300 41 1500 912 26 1500 72050 176 78 85 208 368 440 514 9 697
715 63 81 1300 801 1300 17 19 59 79 73019 300 49 62 77 203 5 29
7i 300 98 319 607 33 735 48 550 884 925 62 75 74006 550 120 213

e 1500 803 1300 14 519 92 95 614 26 36 300 720 300 74
5007 8 11 51 59 83 92 157 230 300 32 44 77 81 11500 303 27 39

59 417 52 511 38 92 702 1300 4 21 34 828 52 300 83 942 76006 19
39 162 71 4096 52 1500 669 84 88 550 719 25 27 71 89 856 975 77 009
104 53 65 550 217 39 53 Szge 54 337 421 27 98 300 522 550 51 69
300 728 53 862 80 300 926 75130 54 3092 1300 29 119 15 43 45

13000 64 1500 95 300 551 92 619 1500 717 650 870 83 922 411300
57 81 72032 38 1300 81 300 244 324 1500 64 300 78 443 62 77 502

100 S er 51 65 73 81 401 550 34 72 532
9

47 49 640 62 712 45 66 550 69 550 865 300 97 550 990 81010 50
65 83 235 42 81 321 471 548 56 1300 607 29 38 44 748 82015 23 173
243 242 56 80 412 81 557 98 626 42 83 83004 38 41 550 123 26 28
1580 50 3000 54 300 206 48 68 325 67 76 97 476 516 54 604 742

b J 525 70 300 76 89 361 486 565 3000 74 80 613 84 701 46
85038 3000 70 105 214 13800 88 289 90 94 1500 305 16 29 469

26 613 745 887 1500 905 14 21 58 68 86095 117 23 297 415 3
65 543 44 73 87 604 28 39 734 82 804 40 7 31 49 63 937 43 57111
57 22124 381 85 300 501 48 1500 77 650 550 56 770 72 ſo60 868
32 22,930 67 76 1500 87 55 193 230 32 300 315 550 24 66 597 51

615 27 23018 75 89 300 95 102 10 24 296 550 325 31 79 1500
96 427 61 539 3000 90 652 746 53 828 95 909 19 300 48 94 1500

2045 483 40 208 319 434 97 532 612 47 61 719 27 550 75 817
233 13900 96 014 265 25 550 113 29 256 17 379 406 26 65 74 563
59020 752 1300 844 55 91 948 61 1 2065 18 45 47 51 56 81 125 30
4 87 97 21143 550 85 446 81 502 16 41 71 76 81 602 82 300 792

933 52 66 913 24 26 1300 50 61 95 164 73 00 97 231 30001 346
495 24 1500 42 530 636 49 91 390 711 43 991 94072 84

45129 18000 75 283 337 300 418 37 84 513 3000 42 71 550 90
84 831 34 43 993 103 47 5501 244 411o hoöd 90 r bot h 59 606 15 22 67 660 629 38 67 b 82

S ginnrade Lerblieben hente 2 zu V 1 zu 80,000 Me 4 zu 15,000 Pt 5 zu 6000 83 zu 3000 102 zu 1500147 zu 550 e

per dieſen Monat 41,08 bis 3

Ang Telegr Rüböl geſchäftslos pr Auguſt 42,00 3

Kartoffeln 3,00 5,00 M pr 100

incl Sack Termine ruhig Gek

Fir Sept Ott 16 50

per 100 koe brutto incl Sack

Nov per
mine Gekündigt Citrper dieſen Monat M

Deutſche und ausländiſche Fonds
u Staatspapiere

Dentſche Reichsanleihe 106,90 Bnen Konſ St Anl 65 G
1 Stae e Sqh eSqh 10700 5

90 aatsn Anleihe Se 143,50
40 Loſch Centr Pföbr 101,90 G
3 do do 100,00 bzB

ehe ne3 Goth Pr r I abZu Ger8 Prigpſrorij

3 do III rzb à 110 ab 99,00 G
3 do IV rzb à 110 ab 99,00 bzG
g do V do b 95,005 Pr Ctrb Pfdb 110rz 112,90 B
49 do 100 rz 102,20Pr Hyp i ido man end do IX 100,10 G

do div Ser 100 rz 191,90 bzG
Südd Boden Kredit 102,90 G
49 D Hp B Pfd en 102,25 bzG
40 do Meiningen 121,50 dzGRücf Boden Kredit 98,30 G

do Centr Bd Pf 95,40 B
6 New a Frdtennm 133,40 G
Oeſt ierRenteze en rRente 79,90 B
4 Oeſt GoldRente 88,90 bz

Ungar PapierRente 77,20 bzG
4 Ungar GoldRente 28,49 bzG
Jtalieniſche Rente 190,50 B
5 Rumänier 102,20 bz
5 du in l 16872 100,40 bz5 o Ru P Anl 1877 102,90 G
4 do 1880 88,59 bzBs do 1884 199,40 bz5 do OrientAnl II 61,75
5 do do III 61,50 bzdu GoldRente 1883 113,89 bz

In vud ausl Eiſenbahn Stamm
u Stamm Prior Aikticn

AachenMaſtricht 55,00 bze v 22,60 bz
resl Schw FFreib

Buſchliehrader Lit B 860,39 bz

So 78,10 bzGotthardbahn
Kronyr Rudolfbahn 78,60 bzB
Mainz Ludwigshafen 99,39 bz
Marienburg Mlawka 46,00 bz
Mecklenburg 167,00 bz
Nordh Erſfurter abgeſt 89,39 6
Oſtpreuß Südbahn 81,50 bzG
r gar 101,80 bzGRuſſiſche Südweſthahn 67,70 bzeine Bregren 58,50 ba

Marienb Mlawkag 108,25 d
Oſtpr Südbahn 120,60

d Saalbahn 95,29 GWeimarGera 91,90 bz
Eiſenbahn Prioritätsiktien und

Obligationen

Verſchledene 40 Priorabgeſtempellt zum See 103,30bz8

v 3/2 Konſols
g Brg Meart III 101,20 G

e

4 o F 1708,804 do I i64 do VII 1080 6364 do i 103592 do Nordbahn
4 Berlin Anhalt hBerlin Dresden gr 105,60 bz

Berl Hamb III tv 103,25 bzG
Brl Ptsd Mgd D 108,09 bzG
BerlinStettin gar 103,69 bzG

t Braunſchw Eiſenb 107,10 bzG

r w F G

4

4

4

4

4

4

4 do I 103,49 63z4 Küöln Minden IV 103,25 G
4 do VI 103,39 bzG4 do VII 103,80 bzG

Halle Sor v St g 103,20 bzG

4

4

4

3

4

4

4

193,25 bzG

Magd Halberſt 1860 108,30 G
do 1873 103,30 G

do Leipzig A 104,25 G
do do B 1083,30 G
do Wittenberge 94,75 G

Mainz Ludw g kvw 103,10 bzG
103,10 bzG
103,20 G

do 1878 konv
do 1874

Niederſch Märk I

f Kgl Sächſ M3 KentenAnl 4233 96,10 6
3 do 1000 95,10
8 o 500 95,10500 95,10

Thlr
3 Stagatsanl 1855 100 08,60 G
4 do 1847 500 101,60
4 do 1870 100 105,90

do 1870 60
Div Eiſenb St Akt

96 Altenhurg Zeitz 196,00 G
15 /21 AuſſigTeplitz 382,50 G
5 e 525 g 196,60 G62 Bu herab Lit A 118,50 P

O 29

7 DuxBodenbach 137,75 bzi Franz Jo 59 00 P
Eiſenb St P I

g AltenburgZei 180,00 Gh St A 127,50 G
do B 137,50 G

Bank u Cred Akt
9 Allg D Cr A Lpz 173,40 G
73 Dresdener Bank
62 Leipziger Bank
i do Kaſſen Verein 100,09 G
S a Disk Geſellſch 101,50 P
5 BankWeimar Bauk neue
7 Zwicdauer

Jnd Akt Pr und
Stamm Prior

z
rs Dörnewip diattm do

W

Holle Druck und Verlag von Otto Hendel

16,50 per r n e Br abgelaufene
dere ehe N Du o S er Nov Z

per April Mai Brngn Gd hig
rmine ruhig

Kündigungspr M Loco 16,30 per dieſen Mon 16,30 Br abgel
Anmeldungen von 1 d verkauft Durchſchnittspr per Aug
Sept 16,80 bez S h 16 30 bez en m Br

T

Fgeuchte Kartoffelſtärke per 100 Kg brutto incl SackS Seug Kündigungspreis M

Bochumer Gußſtahl

B 78,30 386

t Kartofſern x
Berlin 14 Aug Marktpr nach Ermittl des kgl Pollz Präſid

kg
Nordhauſen 12 Aug Kartofſeln 4,00 5,00 M pr 100 kg

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 12 Aug Amtl Feſt Kartoffelmehl pr 100h e Kündigungspr 16 05

numeldungen vom 1 d
pr Aug Sept 16,50 Br

Trockene Kartoffelſtärke
Gekündigt 800 Centner

per Okt

per April Mai Br 16 60
Ter

Berliner Börſe vom 12 Auguſt
3 Oberſchl K gr 101,26 bzGDberſcht Lit n gr 168,256
4 do Em v 73 108,25 bzG
4 do do 2 79 106,50 G

do do 80 108,25 bzG
4 Rechte OderUfer
4 Thüringer VI 192,25 G

Böhiiſche Nordb Gold 191,90 6
DuxBodenb II 85,605 de III 197,30 G

4 Gal KarlLudw 81,70 B
5 KaſchauOderberg 82,70 B
5 do Gold 103,40 bzGreetErgänzung 391

do Goldprior 101,70 vbzGn nöſt n Lmb 327 z5 do l 108,49 G5 Ungariſche Nordoſtb 82,10 G

2 e em sOſtbahn I 75 bz

5 do do II Em 104 40 bzB
b CharkowAzow 103,29 bz
4 Jwangor Dombrw 89,10 bzG
5 Kozlow Woroneſch 102,70 bz
5 Kursk Kiew 08,79 b
4 Mosco Rjäſau 98,90 bz
5 do Smolensk 102,30 b
4 RjäſanKozlow 100,60 G
4 Ruſſ Nikolai Oblg 92,69 bzB
5 SchujaJwanowo 102,40 S
4 Südweſtbahn 90,70 bzG
5 Warſchau Wien IV 104,20 b

5 do 104,20 zV

3 Gr Ruſſ Staats Obl 89,80 G
Transkaukaſiſche Eſb Obl 71,40 bzG

Bank und JnduſtrieAktien

Aachen Diskonto 117,00 G
Berliner Handels Geſ 141,0 dz
Darmſtädter Bauk 139,75 bz

DiskontoKommandit 208,19 z
Deutſche Bank 159,25 vz
do Genoſſenſchaftsbank 133,69 G
do Hyp B Berlin 60 100,80 G
do do Meiningen 400 95 60 G

Dresdener Bank 138,80 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 173,49 G
Magdeb Privatbauk 116,60 GMilteldeutſche Kred Bank 92,00 bzB
Oeſter KreditAnſtalt 454,00 v
Reichsbank 138,39 bzB
Sächſiſche Bank 119,19 6
Schleſ BankVerein 105,99 B
Weimariſche Bank 67,50 G
AdmiralsgartenbadAkt 63,00 bzG
Cröllwitzer Papierfabxik 192,00 G

Deſſauer Gas 199,50 bz
eſche Maſchinen 296,90
rahütte 62,50 bzG

Phönix Bergwerk Lit A 56,80 bzG
do B 16,75 B

Dortmunder Union

ochumer 94,75 bzGJ r tonv 77 Z0auziger Zu öKorbheoriet Zucker 102,90 88
Sächſ Th Br V St A 173,25 da

do t PriorSächſ Maſch Hartmann 117,00 B
do Stickmaſchinen 98,80 G

Zeitzer Maſchinen 171,90 bzG

Wechſer

Amſterdam 100 fl 8 T 168,89 bz
Brüſſ Antw 100 fr 8 T 80,75 d
London 1 Lſtrl 8 T 20,88 b
Paris 100 fr 8 T 80,85 b
Wien öſt W 100 fl 8 T 161,55 bz
Vetersb 100 S R 8 W 197,95 bz

BankDiskonto
Berlin Wechſel 3 Lombard 4

Amſterd 2/, Vrüſſel 25/, London 2
Paris 3 Petersburg 5 Wien 4

Gold Silber und Baunkuoten
Souvereigns
Engl Banknoten

20Franks Stücke
Dollars
Jmperials
ranz Banknoten
ſterr do

Ruſſ do

16,19

50,85 bz

163,80 bz
198,30 vz

Leipziger Vörſe vom 12 Auguſt

Staatsaul 67 ab 600 105 00 6
8 Landrentenbr 99,75 G
e Mquaſ Ew 1882 100,59 G

do

J eAn do 187687
3 Altb Landb Ohl

4 o do
102,80 G
105,00 dz

5 Halleſche StraßenB 120,00 P

r Gasgeſ t Lpz
o Stamm

7 Kette Elbſ Geſ Akt
16 r eerie Halle 199,00

Thür Br V St 174,00 P
15 do St Prior 174,00

Ausl Eiſ P Obl

AuſſigTeplitzer 103,85
Böhm Nordbahn 90,0
Buſchtiehr B Ndw 86,20

do Ent 1871 20do 13872 86,20
39
25
75
40
35

e v do Gold 105,3DuxBodenbach 86
do Em 1871 85
do 1874 107GrazKöflacher 81
do Em v 1871 u 73 82,40

KaſchauOderber 82,50
Prag Dur Gold 100,75

Gold 108
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